Achtung: persönlicher Erfahrungsbericht ohne jegliche Gewähr oder Haftung


Montage des Lenkradüberzugs

Vorbemerkung:
Etwas handwerkliches Geschick, Geduld, das notwendige Werkzeug und ca. 4-5 Stunden Zeit sind für die Montage nötig.

Unbedingt benötigtes Werkzeug und Hilfsmaterial:

· 1 kleine Stopfnadel, Länge 4-5 cm (runde Spitze verhindert Beschädigung des Leders beim Durchführen des Fadens untern den Längsnähten siehe unten)

· 1 kleine scharfe Schere

· 1 Einfädelhilfe

· Evtl. eine 2. normale Nähnadel

· ein paar Zentimeter beidseitig klebendes Klebeband


Vorbereiten des Überzugs:
Der Überzug ist an der Schmalseite bereits zusammengenäht. 

Die nach innen überstehenden Falze sollten mit einem Bügeleisen jeweils zur Seite flach- gebügelt werden (da liegt der Bezug später schön an und wölbt sich an der Naht nicht so dick auf).

Achtung: Bügeleisen max. auf mittlere Temperatur (2 Punkte) einstellen, dünnes Tuch aus Baumwolle oder Leinen auflegen.
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Aufziehen des Überzugs:

Einfach aufs Lenkrad aufziehen, Quernaht unten mittig ausrichten. Gewünschte Position des Überzugs an 4-6 Stellen mit einem kleinen Stück beidseitig klebendem Klebeband fixieren (bei Vernähen rechtzeitig entfernen!).
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Vernähen des Überzugs:
Der Nähfaden wird im Zick-Zack durch die bereits aufgebrachten Längsnähte geführt.

Hier das Prinzip als Beispiel:
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Mit einem Stück Nähfaden von ca. 70 cm Länge beginnen (das reicht für ungefähr 10 cm fertige Naht). Am besten an einer nicht sichtbaren Stelle (z.B. auf der Rückseite eines Steges) den Nähfaden befestigen und dann von links nach rechts im Zick-Zack den Faden durch die beiden Längsnähte führen und mit Gefühl soweit zusammenziehen, dass sich das Leder von beiden Seiten zusammenzieht, sich die beiden Stoßkanten berühren und alles sauber anliegt. 


Achtung: nicht zu fest ziehen, sonst reißt die Längsnaht (was auch kein Beinbruch ist, dann näht man 3-4 Stiche durch die Löcher der Längsnaht und macht dann normal weiter).

Beim Überqueren von Stegen darauf achten, dass das Leder sauber und straff anliegt.
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So rundum den ganzen Überzug vernähen, dabei am besten immer wieder das Lenkrad ein Stück weiterdrehen.
Fortsetzung mit neuen Fäden und Vernähen am Ende immer auf der Rückseite nicht sichtbar ausführen. Immer auf möglichst gleichmäßige Stiche achten, dann sieht es am Ende professionell aus. Bei Knoten im Faden oder anderen Unregelmäßigkeiten lieber nochmal auftrennen und neu machen, sonst ärgert man sich am Ende über unschöne Stellen. 

In ca. 4-5 Stunden kann man ein fehlerfreies und wirklich gut aussehendes Ergebnis erreichen, das sich nicht vor einem teuren Serien-Lederlenkrad verstecken muss.

Fertig! Hier das Ergebnis:
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